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Bei N i e u prt und jüdöstlich Ppekn gewannen
«Ir I» Netneren Gejrchien einig«» Loden.

Mehrfache starke ft- a,»stich« Angrist« nördiich
St. Meu «tzooldwnrden nnter jchwerenVerlusten
ftir di« Iran, -len ,nrackge«chla,o». Dabei inachien
wir einige 100 Gesangene.

Ein Vorstob im Loi » Lrulr westlich« pre-
«ant führte unter Erbeutnag von ZMaschinengewehren
zur Iortnahme«ine» franzvstfchen Schühengrabeu».

Iran, »fisch« Angriffe westlich Sennheim wur-
den abgewirfen.

vestlicher«rlegsfchauplah.
In vstpreuhen und Polen , recht» der

welchfei. keine Veränderung.
2m Vznra - und Aawka - Abfchnltt  schritt

nufer« agrist fort. 2a « egend südlich 2aowlod,
rn stark, rnsfifche Angriffe zurückgefchlagen.

oberst, Heeresleitung.

Huden die russisthen Elatlstiker bei ihrer Ausstellung au, Besehet-
denheit diese Namen oergessen zu nennen , und. um die Zahlen ab-
zumnden , gleich alle internierien deutschen und dsterreichisch-
ungarischcn Staaltongehörigen hineinbezogen , sowie die Russen
deutschen, tschechischen, ukrainischen, modsarischen, slowenischen,
polnischen Stamme » usw„ die da, Glück halten , unter dem mild "
Zeoter de» Zaren aeboren zu werden, und bei Auabruch de»
Kriege» als verdiichti, nach Sibirien ab, «schoben wurden . Wie
sollte sonst, um ernst zu sprechen, diese Menge von nicht echtrus-
lisch,n Elementen in Cesangenschast sich besinden . In Deutsch,
land wird man diese neu« Erfindung zu den Akten legen , sie
schadet UN» nicht und mach« ihren Urhebern soviel Freud «, und
in der Weihnachtszeit so« mun niemand in seiner Freude

stören. _

vom westlichen« liegifbaiiplotz
W» na. M a i l a n d. Der - llorriere della Sera " weift

und ,mündlichere Ansichten zu Worte kommen Mehrere regie.
rungssreundliche Blattet sind wieder mit Geldstrafen belegt war-
bin 8— Rach Meldung der „Rjetsch" vorn 28 . d. M . !>beralcn
russischen Zeitungen -Rußios - Slowo und „Utro Rasstii mit se
MM Rubel Strasc beleg» worden . Die erstgenannte hatte einen
Artikel über den verstorbenen russischen Unterrichtsminister Kasia
gebracht, worin wahrscheinlich seine reaktionäre Politik angegris-
sen war.

Lur England

man im Stellungsrneg fiq vegnugen , zumal wenn
Verhältnisse , wie hier - wischen See und Ypern , durch die
schwemmung und grundlosen Loden dazutreten . Auch bei
gelang e» Gelände zu gewinnen . Aus dem größten Lei

Di , Ereignisse der legten La, « haben unsern Massen einzelne
kleiner« Erfolge in « orwärttdringen und « dwehr gebrach«. 3n
Flandern,  wo bei Nieuport die Franzosen immer wieder , um
An,riss oorgehen, sind diese » ersuche, auch wenn st« vom Feuer
der seindlichen Schiss»arttlleri , unterstützt waren , stet» gescheitert,
und e» ist unser» Truppen Ölungen , d»rt Forkschritt« zu wachen.
Zwar ist der gewonnen « Raum nicht grotz, wie au» der amtlichen
Mitteilung der Vdersten 5,e»r«,leit »n, hervor, «ht, doch damit mutz
man im Stellung »kri«g sich begnügen , zumal wenn so ungünstig«
- . - ■ •• • ” m-durch die lieber-

bei Dper»
. . . . . . . ... . . Teil der

8dri, ?n Frönt ' in Frankreich sahen die ietzten läge kein, Lerönde-
rung , nur ösllich von Ehalon » di» zu den Vogesen hin zeigt « der
» « ner dt« oerstörkte Tätigkeit , die hier seit einiger Zeit eingesetzt
hat . Im besonderen ist «» der Raum um Souain -Perthe »-!«»-
Huri »», in dem neuerding « gekämpft wird . Einen Durchbruch oer-
m achten die hesttgen setndlichen » narisse nicht zu erzwingen , awtz
am Montag nicht, wo pe nordwesllich von St . Menehouln
angesetzt wurden . Der Feind hatte hier nicht nur schwer« blutige
Derluste , sondern büßt« auch einig « hundert Gesängen « «in . Schon
srüher hatten Borstöh « de» « eEur » in den « rgonnen und süd-
östlich von » erdun. also wohl in der « egend von S «. « ihiel , da,-
selbe Geschick. Da , vor längerer Zeit »on un, eroberte Loi » Beule
bei « premont südösttich von St . Mthiel und nördlich de» Fort»
Ltouvtlle wollten die Franzosen wieder nehmen . Sie erlitten dabei
«tn« Schlapp, , und ein setndlicher Schützengraben wurde erstürmt,
wobei drei Maschinengewehr , in unser« - and slelni . 3m vber-
«lsa»  scheiterten neu« seindllche « ngriss» aus die deutsch«»
Stellungen westlich von Sennheim . Wie weit die Nachrichten der
Llätter richtig sind. di« von einer « ersammlun , ftörkerer Iran, »-
stscher» röste am voub » sprechen, läßt sich noch nicht übersehen.

Aus dem östlichen « rlegoschaupl - tz hgben sich nörd-
lich der Weichsel keine Veränderungen in der Lage vollzogen . Aus
dem linken Slromuser wird vom nördlichen deutschen Flügel ei»
dauernde » Vordringen am Abschnitt der Bzura und Rawka ge»
meldet , der an vielen Stellen schon überschritten ist. Di» Russen
»ersuchen diese » edrohung ihre, rechten Flügel , durch ein» Osten-
sive in dem Raum 3n ° wi °dz.0p °czno auszuhaiten . di« di. her nur
schwer- Verluste sür sie im Gesolge hatte. Wie au, Wien «emel.
det wurde, ist auch an der untern Weichsel ein erneute» Austreten
stärkerer russischer « röste zu bemerken, da» sich «egen die Stelle
richtet, wo von Tuchow ab die Front unsere» Lunde »g«nvss«n nach
Osten in rechtem Winkel obgeht . Der Feind hat die Linie Tuchow-
Rnmanow erreicht und so di« Becken von 3a,lo und Kro . lo de-
setzt. Zwischen der Weichsel und Tuchow am untern Duna setzt ent-
lang stehen die Verbündete » im Kamps um da» rechte User de»
Flüßchen ». 8 » hat sich bei den Kämpsen in Bolen wie in Galizien
gezeiat , daß di» Russen durch die Ersahrungen de» japanischen
Kriege» sich eine außerordentlich » Geschicklichkeitin dem Ausbau
von Feldstellungen angeeignet haben . Eine ganze Reihe von
Sch >i»«nnrähe" liea ' biniere """d»r »ib sind nach vorn durch
»rah,Hindernisse gestcherk. Unterkrekräum. linden sich in Menge
d>« Artilleriestellungen sind «ul »ewahit und stet» verdeckt. Der
zäh« Widerstand de» Feinde » in solchen Stellungen kann nur diirch
die hingebendste Tapserkeit unserer Truppen gebrochen werden,
aber „ gehört Zeit dazu . Darin liegt di« Erklär,",g sür den an-
scheinend langsamen Derlaus der Operationen . Ein Blick aus die
Karte zeigt, daß wir trotzdem in den letzten Wochen erheblich noch
Osten vorwärt » gekommen sind. Um da» russischeBoik darüber hin¬
weg,utäuschen . haben die Petersburger Zeitungen , wie wir schon
meldeten , begonnen , die Fri «den»dedingung «n zu erörtern , und
dabei ist der Bar . dessen Fell man im vorau » verteilt, im Begriss,
dem Feind «mpsindliche Tatzenhiebe zu versetzen! Ein andere»
Mittel , um di« Stimmung zu erhallen , ist di» Auszählung der an-
geblichen deutsche» und vsterreichisch-ungarlschen » rieg- gesangenen.
Mit peinlichster Genauigkeit werden aus, »zählt: «828 Ossiziere
und 88818 » Mannschaste ». davon 1140 deutsch« Ossiziere und
181 737 Mannschaften , 8188 Ossiziere und 221 447 Mai 'uichaften
unserer « unde»genossen ! Wer lollt« bei solcher Genauigkeit nicht
di« russische Sorgsamkeit der Ltstensührung bewundern , obgleich
srüher di« Statistik :m Zarenreich einen etwa , , weiselhasten Rus
genoß . Wir »ermisien unt,r den « esangenen «igenllich noch den
General -Feldmarschall von Hindenburg und den General von
vudendorss . die zweiielio » längst in russischer5,and sind. Birlleich,

Dl » ganze Ostküste England » wird seht Tag und Rächt
von einem starken Torpedogeschwader bewa -ht . dessen alleinige
Ausgabe im Aus - und Absahren an der Küste besieht . Die F Mi¬
be,indei sich in dauernder drahtloser Verbindung mit dem Festland
und ha « Besehi , da » geringsügigs « erscheinend - « orkonnnms zu
melden . Aus allen Kirchtürmen der am Meer » egenden Ortscha -
ten sind Beobachlungsposten mi, scharsen 8 « n ' °hren au gestellt

—- - - — - - - . . . , worden Die meisten Türme werden in der nächsten Zeit Anlagen
daraus hin, daß da» Ueberschwemmun, »gebiet bei Nieuport , km» I Funkentelegraphie »rhaiten . C» sind neuerding » Aussorde-
logenannte Polderland , «inen 80 Kilometer langen und 4 Kilometer I on |, ie wassensähigen Männer ergangen , in denen den sich
breiten See bildet , der zirka 2» Zentimeter von Schlammbönke » ~ versprachei. wird , sie voriäusig nicht in die Fron , nach
unterbrochen ist, in di, man bi, über di, » nie einsinkt und die I -. „ ukreich zu senden, sondern sie bi» an die Grenze des Möglichen
jede Truppenbewegung auischließen . 3enseit » der üdersihwemmte » I § oaland selbst zur etwaigen Berteidigung de» cheimailande» zu
Gegend , in der Nähe von Bp . rn, liegt ein waldreicher Teil , wo die '
Deutsthen versteckte, mit StahlMden geschützte Schützen,räden > « rwenoen.
haben. ,

Berlin,  2, . . De». D. ' | CftCltt,

Türkische Verichtr.
WBna . «onftantinopei.  2 ». Dezbr . Unsere Truppen

iieserten dem Feinde eine Schlacht im Tale de» MiiradAiusse»
und brachten ihm eine völlige Niederlage  bei . Sie er-
beuteten zwei Kanonen mit Zubehör , ein Maschinengewehr , zwei
Artillerie -Munitionswagen . 38 Maultiere und 115 Pserdei außer¬
dem nahmen sie zwei hähere Ossiziere . sieben Subalternossi,,cre
und «8 Mann gelangen . — Die russische amtliche Mittciliing vom
28. Dezember »rNärt , daß di» Russen bei Sarisram de, Sarii.
kamgsch die Ossensive ergrissen hätten : nun liegt dirier Ort ,m Kau-
kasu», so daß hier zugestanden wird , daß die türkische Arinee sich
aus russischem Gebiete besindet.

WB »a . K o n st a n t i n o p e l. 28 . Dezbr . Da » .ftai 'ptguar.
tier teilt mit : Heute von der Kaukasus -Armee an gelangte 'Rach
richten besagrn : Wir versolgien de» Feind . 0 » wurde eine be.
«rächtliche Anzahl Gesangener gemacht und Kriegsmaterial er
beutet.

Ein französisches Torpedoboot  feuerte einige lv.ra.
naten aus die Küstenwache bei Kikili gegenüber Tencdns ab , aber
erfolglos . — Die Engländer versuchten neuerdings eine Landung
bei Akaba . Zwei feindliche Boote versuchten sich der Küste
nähern , kehrten aber nnter dem Feuer des (stendarmeriepoftcn-
um ; sie hatten vier Tote.

namentlich in Flandern im « i. netai und in der Champagne wahr-
zunehmen . Der Tagesbericht gesteht dt» sranzösilch.belgiiche
Schlaip » bei Holledecke zu und erkenn« an . daß di» deutsche Ar-
üllnrle in der Umgebung von Reim » uno Perthe , besonder, kräftlg
sich betätigle.

lieber die « eschießun , oon Rane,  durch deuische
Flieger und ein« , Zeppelin wird dem Pariser Journal " gemel.
bei: Am Freliag morgen um 0 Uhr schleuder«» «ine - laude ^ zwei
Lombrn herab, di» nur Mai «ria>schadea anrichteten . Am Sam ».
tag morgen 8.20 schleudert« »tn Zeppelin «tn« « amd». dl» >n der
Näh« de» Lahnhos » niedersiel . Der Lallon nahm die Richtung
oon Westen nach Osten und ließ über der Siadi zahlreiche Bom-
dm sollen . Mehrer , Persanen , darunter mehrere Soldaten , wur-
h,v verletzt. Eine Anzahl oon Gedäuden wurden beschädigt. -
Der Zeppelin « urde heftig, aber «rsol- lo» beschossen.

MwMiit |ttn« ui.
Der üflerrejchlsche Iage»ber>chl.

WBna W t « n , 2». De». Amtlich wird verlauibart : 2». De-
zember, mittag ». Die ruisische 8. Armee , die vor etwa einer Woche
di« vssenfioe gegen unsere über di« Karpathen oorgeruckten Kräfte
ergrtss, Hai sich durch Ergänzun , von sriichen Divisionen derart
verstärkt, daß «» geboten ichien. unsere Truppen aus die Paßhohen
und in den Raum oon Gorlice zurückzunehmen. Di« sonstige Loge
im Rrrden ist hierdurch nicht berührt . m  .

Aus tem Balkan .» riegsschauplai, »ntsaiten die Montmegriner
«ne lebhafter - , aber «rsalglal - Täiigkrit . Bei Tredinse wurde - in

M er Angriss aus unser«Borseldstellungen mühelo»ai-gewiese»t letndiiche Artillerie zum Schweigen gebracht, « egen ein
parle » Krmzsarl bei « rivasise hatten die montenegrinischen G - .
schützenaturgemäß nicht den geringsten Crsolg.

Der Stelloertreter de» Ehe !» de» Generalftab »:
». Häser,  Feldmarschalleutnant.

Die Schlacht ln Balm.
Pari » , 88 . De, . Ueber di« Schlacht «n Palm schretb» da»

Pariser 3ournal : Dies- Schlacht tn Polen gleicht einer wiinder.
vollen Schachpartie . 3hr genaue » Studium mutz ipäterm Zeile»
überiussen bleiben . Gegenwärtig kann da» Blatt nur dringend ab>
raien , sich allzusehr Hamit zu belasien , deny die Parti « mach¬
augenblicklich «tn» sür di« russiichen Wassei , sehr zweiseihaste
Periode durch. Trotz aller znversichtiich- n Depeschen au» Peter »,
bürg mutz unseren weftcuropöischen Augen diese Rllckzligsbewegung
sehr unangrnehm erscheinen.

Var »me Gouverneur «on Warschau.
München.  80 . Dez . Der neu- Gouverneur oon Warschau.

Peter Wladimirowitich w -rcikin. ist gewiß nicht wegen leiner an »,
gciprvchcnen Deulichsreiindlichkeit. sondern ai » Freund der Fainili-
3 »wai »ki zum Gouverneur ernannt worden . Baron Wcrcsktn
kannte man in München recht gut . Lr weilte scden Sommer al»
Bas « in der Billa 3swvleki » in Rotlach am Tegernsee . Er war
sehr oft der Gast der Familie 3 »wal »ki». wo er ai» Freund der
deiitsche» Kunst, de» deutschm Militär » und de» d-utschcn Kaiser»
«all.

Da» schlecht genährte russtsch« Pferd.
..Rußtose Siowo . da» M - »kai,- r Blatt , da» a>» ossiziose, Organ

de« riisslschen Minister » de« Aeußern , namenüich in Orientsacher..
zu betrachten Ist, dringt einen langen Aussatz, der bezeichnend sür
die Ernüchterung und di« Berbilierung Rustiond » ist. Der Aussatz
führt au«, daß »igenlltch Rußland wenig 3ntere >se an einem A» .
grissskricg gegen Deiitschland und Oeslerreich-Ungar » habe, seden-
soll» nicht genug , um «inen solchen Krieg bi» zum Ende durchzu.
sührm . Rußland solle, wie aiuh Frankreich und Serbien , im gün-
siigc» Augenblick einen ehrenvolle » Sanbersricde»
schließen, die Weiteriührnn « de» Kriege « bi» zun, Ende sei nur
England » L«b»»«trage. Da » engiiiche Bulk wette aus da» russische
Pferd wie aus dem Rennpiaß . dn müsse England auch sorgen, daß
dem russische» Renner die Kräfte erhalten blieben . Dazu b«dürse
«» viel Geld . Mit Lobgeiängen und ermunternden Zuruien spar¬
ten Frankreich und England nicht. Damit sei aber wenig geholfen,
wenn di- Taschen, wie biehcr. zugeknöpst blieben . 3n Petersburg
sollen Vorträge über die Bedeutung der bmtschen Kultur sür Ruß.
ianb von nambusten Rednern bei großem Andrang der Zuhörer
abgehallen und fori, «setzt werden. Dabei sollen setzt auch gerechtere

KMm  mittelliingcn.
Beeil » . Während de» sait sünimonaliichen Ringen » in Vs! und

West und zur See sind bereft » über 1280 Miller de» Eii - rnen
Kreuze » zweiter Klage ivft dem Ehrenzeichen der ersten Klasse
gleichsvll» au »gezeichnel worden.

WBna . Brünn,  28 . De, . Die Zeitung „Min»" pibt zum
Bewciie doh Rußland » Schuld » n dem Weltkriege
Mitteilungen eine » hervarragenden Vertreter » der liw -chünien
Boilswirtschast wieder , der vor rtwa einem Fahre ,n Peier »durg
weilte , ol» Liertreter tschechischer Werte , die uan der riissidcheu
Kriegsucrwalliing zum Wettbewerb für Müftariieierniige » auige-
sorder « waren . Der Gewährsmann sprach auch bei dem russisäi-i,
Kricgrminister vor . der sich zwar über dir Angebote an »rte »nend
» „»sprach , aber hinzuftigir : Rach Oeslericich vergeben mir Via»
für einen Heller . Der Minister iuhr sarl . der Kiieg mii O- si- r
reich-Üngain sei nnabweimbar . Wir bereiten tmo tdjnn lange ans
ihn vor und sind schon rollstündig gerüsict . E » wird bei de, ersten
Geiegcnbcit zuin Kriege tommen . Oesterreich Ungar » muß »er
nichtet werden . Wir tonnen es Nicht länger dniden . es behindert
NN». 3n gleicher 'Weise sprach sich » ichi nnr der Ches be» rnssischeu
Keneralslab ». sonder » noch, allerdings in minder schrnisen Worten,
der Minister de» Aeußern au ».

Tiohstossmangel-Vhantastc » .
Pari ». Oberst Rousir » labest in „La Liberie " über die mach,

sende Schwierigkeit in Deutschland , da » Rohmaterial sür Gclchusie
auszutreiben . Ei » belgischer Abgeordneter ider e» sn willen mußt
den : e» geglllcki sei. au « denlichcr Gesangenschast , i, enlsiielien habe
ih,n erzählt , daß die De,,Ismen die Meising Türgnise von den Hnu.
lern entiernen nnd »ach Eisen senden . — Daß bei nn « heute nach
Kupfer gehandeit wied . davon weiß der Franzose scheinbar nicht».
Bon einem Kupsermangcl innn i» Deuilchinnd gar teine Rede lein.
Rur in einem Hai er reitst, sollten mir „ och mehr Kupser brauchen,
so sländ -n unserer Regierung Millionen Zentner zur Berstignng.
und jede» Hon » würde eiserne Türgrisse a !» höchsten Schmuck
tragen.

Serbische » Lab sür Oesterreich llngorn.

Gens,  28 . Dez . Der serbische Generalissimi, » Puinik ließ in
einer Unierredung mit einem französischen Journalisten der Bra¬
vour der Oesterreicher und Ungarn Gerechiigkcii wiedersaisten.

Einbrrusung der Landwehr in Zioiien.
Zürich.  88 De, . Die ..Züricher Post " erhält folgendes Tele-

granitii an » Mailand : E » wird anstlich bekannt gegeben , daß im
Laute des Jahre » l8 >5 aoä , die zweite Kategorie des Jahrgang»
1885 für lech» Mm,ule unter die Fahne geruien werden w rd.
Diel » zweite Kaiegaeie dildci die Landwehr und wird in gewöhn.
lichen Zeiten nicht zu müstäriichen Uedungen elnberusen . wenigstens
nicht out so lauge Dauer . Der Zciipim ' i der Einberusung wird
noch durch königliches Dekret bekannt gegeben werden . — Wie !m
au » guter Ouelle ersahre . dürste die Einberusung im Januar oder
Anfang Februar de» nächsten Jahre » ersolge » .



Lokalberichte
«nd Nassavifche Nachrschte » .

Sirlirtd;. den 30. Dezember 1014.
Du» <S i j c r « e J{r c u j erhielten:
>0nimmt d. !>!. De. W. Trapp.  im gesdarl.-Regl. «1. Svh»

4. .- Beigeordneten Tropp.
r 'I Schisser Merlin Fuhr. '211o Gefreiter im Pionier -Ba»

. I zog er ino jvclb ur.b eriheli im September die heffifriu’
uit : meDaille fotoie die ’i êförbermifl zmn Unteroffizier.

1 u ' u,de ihm im '-l?olfoiuü!)!gi’b;iuöe, iuo er feiner Chenefimg
iHM •' u'r Verwundung, entgegeu|iet)t, iiir fein Berhalten bei Pa-
troinUenguiigcn buo biifcrne Breuz mißeljefiet.
.. . W >e - baden.  Da » Oitznie » reu, >. SMaffc wurde per
; k-“ l : 't l1 *' )auptineinu im Cher̂ rolftcib des Oiouscrneineuto(i)rcuu
'L,,Y!v' 'JJtlaim, Mar Pfeiffer,  Sei );; des (Bibewncn
Mod zu- .!:ats ?v.  A . Pfeiffer ,n Wiesbaden.

. i 11 ii r i ?l r n (i i r , Popp. >; r o ft (Sohn ben
'/ 1 • ilv”1 -u Amoneb.irg). E a r fte n s . F r i f ili,
?; ' - > !! >:> g Iia u s.  denn Pionierr.'giment 'Nr. 2«> ui- ‘ lii nüiti der iJuferee beforbert.

' ;“:n *•*l', 11 u u u : >. M. befördert wurde der Ojsi.ziersslett-
f '" 15' 11' ' uu ■1' ioti Bat . 20 in Metz. Wilhelm B a e u m e r aus
Vlmoncbiirg, O'eerfteiierfontrolleur in Worms.

' o b t ne r o r b n e t e n • S i g n n n , die auf den
. . omiber anberaumt war . ift. wie mir bereits in Nummer 299

’■111,1 Freitag , bin s . Januar , nachmittags5 Mir. verlegtmirieilie
worden.
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" *' ’’ r :>nd»l leine Feiierwerkskorper a -
n ist schon wiederholt besannt gemacht wor-

'5 1 ii -i.üu' en Siiin der Vuigiiswoit darf aber auch eerv-ar-
. ! 4.1 d.ei. i id-.meren oeit ran den iibliehei: lauten

.' .i ltu .'uoeii und anderiu lärmenden Beranftaltnngen ab
i> ' .re den! Ernst der Zeit und der weltgeschichtlichen Be-

i n"e> >»a!,reswen.de eiufprechenderuhige und uuirWgc
L'unn hmen möge.

’ t " dl i <h e r !l u i a l l ereignete sich gestern nachmittag
- u, d. n, Babnhvs B .ebi.ch 0fi. Dort wurde der >',ilss-

n h r m a n ii van hier, der aus einem Packwagen
•' • 11 i ’erfonen\ugcfllfii« nach dem Bahnsiclg zu

' - einem durchfahrenden Schneiizug erfaßt und auf der
' -'-Nil -i >i Biningludie ii. Baker uou drei Bindern. Or
i -e B ichtw.ichter auf dem .»iheiubahnhaf und hatte vor
i ' O ' !».■ non jinhibienft gemeldet, der fein Verhängnis ge

a 3 Ü e h . l i n g s rue j e n zur Str i e g >: e i t. Die No
i . .bx» riilirt van der >) a n d ine r f *3«, nicht von der Vfan*
ner her, was wir auf deren Wunich richtigstellen.

Die Besold ung en der ein  b e r uf  e n e n B e «
.’Ü- ’ala nad) 2ii:obrurt) des .Bneges ift durch Nunberlaß
’uoa . f * die Mi'.orbmmfl getroffen worden, baß die Be-

gaa Bnegsdienit einberufenen Beamten au ihre in
o u'rnduibliebenen Zugehörigen am Fülligleitstemii»

mi, wenn feine förmliche Uuiitiiug des Beamten norliegt,

foldun .a n
der
and» , , . . . ••••ii o>vj  Miuiiimi i'i ' i iiijii

! u' i'*. en tonriru . b erhob sich Die jirage , oh diese Aus
d' -' l auch noch erfolgen toller, , wenn der Beamte vermißt abi ' 4'

' ,Vi! llr  S u Si .Ktyiegierimg hat Borjorge getroffen , daß
a m :;i loidjen .»allen an die Ehefrau und die im .ßanshakt unter
' ' ' ' ' ' ^ Bodttamuieu die bisherigen Bezüge bis auf weiteres fort-

ge .iäk u'erd .' ii . Die bei .effenden Angehörigen können also damit
.ui ; ,. m, oaf ) ihnen um lammenden Ouartalucrflcn nach die er Nich.
ttmg cdiiuietigteiten nicht entstehen werden.

wr . Wiesbaden . Die M a n f a r b c n b i e b ft ä b I e mehren
lirf) immer mehr . Die Täterin hat jefzt die Nhein - und die Cmfer-
ftrafie als das <ie !b ihrer Tätigkeit erwählt.

vermischter.
Die vcrbrcilmiii unwahrer Slegcsnachcichlen flrafbar . Das

WfiuiiiOmitmnnbo Des lehme » Ärmeeiorps teilt dem ...Vitinn.
661,1 ' ■ Aerlci,irdene !v »r«iin,e in leftter Zelt machen es
inm . en .iia. oncbiiutlul ) daraus hinzuweisen , das, auch Änsslremm.
ll 'u nnD I'0'Ilireiimidkil Man enaeislich ival-ree Lieaee 'Naes. richt .'n
i n : die 'sirasdeiilmmn »,, der Kelanmniachuiiz vom IS. Oiove .n-
I 1014 N ' lleu . ^ lc sind in hohem Krade geehiuel, ' die « evölke-
nmn ru lein,rnln „en und dar. Berlranen in die oberste zsteereo

1» r . stimm rn n>. „e„ die Urheber solcher salschrn Nachrs .h.
im Wird u »n,i, !!sich0 i,h oarqcaanqen werden : sie werden , wen»
eie 0,ese!!> nicht eine I>bl>rre Î reiheiisslrafe besiiinmeii . INI. (ste
lanants bis ,u einem Jahre bestrasl . Die !l!erhä »auna einer 0 'eid-
sir...e I>, HINS,,es,l,laste». In m. hrere » » allen ift ein Straf »« -,
faliri ri bortiio elusteiriiet.

Per Mbe , der Li » de
Vornan aus btm Leben von (Buftao Rehfeld.

d.i »XöTl'Coniig .) < dihi'iitf nevluuen.
e junge Brau war iu :j;| ;’f;>riingcn und frarrlc ihren (<ie»

uv . i oi ;. cio fonnic und — wallle das nicht vergehen . Er ließ
den cr .’Kifen , ber sie beleidigt , der ihre Ehre angctaftet hatte,
ruhig eiben , ohne -hm mir ein Won zu sagen ' Er duldete es . daß
d,r Elende sie noch obendrein verhöhnte : Was war das ? ^ hr
chim-' i .. auf den sie fo stolz «eroofen, war ein — Feigling?

v ' i-Tchfum i-.i) zu entschuldigen lu-rfinhciio, sagte der (iJrof mir
fi. : K.1;. . ;. niciik.'fageudnu Lächeln , ohne jedulh l»eu Mut zu haben,
lewe i) iein dabei anzuselieni

vVtn' W0,’l -uir ein Sch er .z von Wiszdors. freilich ein sehr un
p.:-" - . r. werde ihm narbfteim noch gründlich meine Meimma
oar ' iber sagen!

.iilus ergriff er ein in Seidenpapicr gehülltes Pärchen,
da . .' l - des Baivu -s Tasche gigliiten und aus dem Diwan liegen g,-
Uh-. s » w i im Wickel,e es auf . Es enthielt ein Spiel Starten.
Laue ><jr i ne prun zu aojtcn , die mit gekreuzten Armen dast -.ind
und ilrn uni bitterem Lächeln betrachtete , prüfte er es, — erst ober
fi(ui)ii(ii, dl' ., !, jedoch genauer , und plvglich rief er ans:

X ein Schurke ! Ckh ahme cs längst ! Er ift ein Falschspieler,
ein ' .ow. tiiter ! Diese Stallen iitih beschnitten!
. . ' ••' Ocriuillig warf er sie auf den Tisch und war im Begriff,
sic- fi ner »»rau zu nähern , als dieselbe zuriiäweichcnd , lagrc:

^ . fr »Iso olle -' ! Du tonst, , dost er ein Schurle ij, . Du hurst.
' •’eleib 'gt Hat. und besitzest nicht den Mut . ihm auch

> " -mi darüber zu sagen , geschweige denn , ihn hinauszu'
Du duldest es i' iolmchr , daß er mich in Deiner (»jegemuarl

— ' Dos ift Deiner unwürdig . — das ift — feige!
.er E :m flauö une vom cd )iog getroffen und starrte seine

nl -- ' -w Dann glitt es m e eine blii,artige Beränderuna über
lein ' " en.in . er Hab die \ )ano und lallte:

- d riha . glaube mir . —
i losilich fchiug er iüe .' )Üiibc vor fein t»;e|iii)t und stürzte , ae

guoll unistohneud . hinaus.

t 'iilui » Beiuut 'uug >'ui! 4>eli'pi>Upuleii 'M haue |ni)
ber 16 Jahre alte PostousHelfer . Paul Ztrause . ber bei dem Post,
amt Frohnau mit einem Gehalt von 93 Mart monatlich angesteUt
war . und dessen Vater selbst tm Felde steht , zu verantworten.
Bach seinem eigene :; Gestanoms hat er »2 Felbpo,lpalete geossm-t
und darc.us Zigarren . Zigaretten , ^ chokolad, . Felbbrilleu , Tasche,,
lampen und andere Liebesgaben entwendet . Der Antrag des
Stacitc-anwr .!tes lautete aui 2 Jahre Gefängnis . Das Gericht
erkannte mit Aucksicht am die große Jugend des Atigetlagton auf
l ' Jahre Gefängnis.

rirdeltsgelegenheit durch den Krieg wird manchen Industrie,
zweigen in einer Weise , an die man in Friede .rszeiten wohl nicht
in dem Umfang geglaubt hat . So hat die Daimler Motoren Ge-
ielllchast in Uiilerlürkheim jetzt mit -150,) und etwa 1,mm, Arbeiter
mehr als in Zeiten der .Hochkonjunktur . Einige Abteilungen ar¬
beiten in Tag und Machtkchichleii euch Sounlags . Außerdem
werden Arbeiten an außennehende kleinere Unternehmer veege-
beu . Die U.Uenürtöeimir Fabrikanlagen werden abermals bau
lieh erweitert.

Die Gefahr der Uhr am stauogrledk . <>u der unter diesem
Titel aus brr Berliner SU:>,scheu Wvchcnschrist über :w :nmenen
V >' t: • l' i' dertl die Zu sehtist eines Dfiizie . s : Veit diesem Artikelchen
jagen Sie Tausenden von Müttern . <\ rnucn , Bräuten , Freunden
iu:9 Geschwistern , die vtell . 'cht gerode jetzt zu Weihnachten eine
Armbanduhr inFeld  gefchickt Haben, einen ganz überslüssigea
cd )reifen ein , den ich toirthrt ) gern mildern mörhre . damit sich die
Angehörigen luilrrer Feldsokdalen keine ui .no ; ge Sr -' ge oder nw-
moglid unverdiente Sclbjkvorwursi ' machen . Man glaubt nämlich
gm ntihl , mie derartige Meine Zeitiingsnvti,zen Aufregung in die
' -'nullen bringen , wem , man das uiii.. stlbst i n Felde mileilebt
nm. cd  ging es seinerzeit mit der 'inigs: vor den glänzenden brau
re > Gamaschen , die schieuiügst feldgrau lackiert werben sollten,
ine.! sci' .t ter (Gegner Den Offign ; zu fthoell nimm und auf >H,i

l’ U In Den Zeldgesechtcn , uie wir :. . elur.rjr und September
mitgenmdn I' -aben , waren m-r samt tiniem Gmuaschiu so smulüg.
- . er bei !d,lechtei>, Wetier ,v dreck,.; — fit venia verbv - - das; vvm
Glauz der Gama,che » wahrhaftig uL to zu sehen, war . Woran man
den Ojfiuer erkennt , ist hauptsächlich seine Beweglichkeit , sein gen
IC- imb fein »» -1,-rmrldllcheb « arans .lhe ». sehnlich ir,st
,» ' k der Iliir am s)aiibai -l-.-» kl Die m .-isle» Salbölen , weiiiaste »-.
aber alle stharste ». » laste » ater wolle» eine Uhr bar, -» ?i -im,
u ifiuiiMulj enisteh : da .,» , »mm ei» Schuft die >!hr irftl, . >-,»>- »1
biri' ilo i- rlmstwirlami ber um Dr . ffiletdiior aeichllberlen Sirt . Xn-
Melchior I,» rmt aber selbst » ich, Sulfi.u za t,i » , soisti wurde
lomi-n, d,a - t.-ii »»beallubea .steile» and » och beule stch l» st-de»,
Mst.lärl eailleid vor » < e,l)l-s die » eine llliriasche bestndel . selbst
oea » .i,o „u»-st ->>» ,,m . Dleler « eailch rührl daher , dost eben zur
llaisbrm 0» füll leine Weste kiehe. l, I„ ,d sellstl wenn inan eine
solche »Nlerziel» , lan » berseniste , der eine Ilhr nbliq Hai. diese » ich,
in dir Weste lrao.e» . bei, » dar- jedesmal erjarbe,siche Oestnen des
Jiiiijoucilv , »nd zumal jeist im Listnler de'S Maniels , Ware viel zu
m->sta,wljch. Mn » bebenlc einmal , was der üliiner »nd der Monn
sn-stl liest) alle » über den -stlaleivl lrbstli zio-stprl . Pistolen,,ml . licna
Illa-S. iiar,e,nasche ist,» . Nun wird Dr . M . slkher » ich, beslreilen.
da ), auch »»endlich viele Banchschuste vorlvmmen . Svllle da einer
ei - lllir liefjen , ja wäre der Schaden sjcherlist) viel hrvster ist» denn
.» -.ndqelcnl . an dem die Uhr wenijislens sv stelraq, -» wird , das,
j>--,-rzeil bequem die ,-ie .i » bsteiesen werden bann . Soweii ich bi»,
der m der ,mmt benbachlel habe , wird die Uhr säst ansschlleblich
or » eiwestmästlqlinlsqränden am chandqeleiik oelraize » ,,„ d der er
lvahme 'stall ss, eben e, „ qan , »creinzrsler stall , oder lasten wir
ei» „milnckilcher jstnsall, deren es leider ja im ftrleq viele aibl

»chlich ii, eben mm mal der strieq keine Lebl ..sveestchernna
und die Weste, die die Meichvise und Splstlee nianchmal oehe». sind
vn-lsstch mehr als wmidi -rlich.

Line Seilunk säe vstprenftische Zlächttiaqe wird vom 1. Jan
am Xirst,, !-.,st,in, , de» üderprastdenlen der Provinz vstpreiisii -n
mvnmliih zweimiil erscheinen . Die o.-stimg wird allen Ostpreuhen.
du- sich in Berlin aisthallen , nnenlstelll -ch z-.westelll werden , „ nd lall
de.- IMS Ostprensten « eilolienen Aiilschlnst „brr die jeweilwen Bei.
hiillnstie der .» elmal jieben.

Au» dr» ijL-ntiycii Acrlliier illotgtimiälfern.
(Privallelegramnie.)

»lad ) der . Deittschcn laste »,eil „ ng " stell! sich hoUHndlschrn VH,,
lermliieilungen zulvlste da » bbrstebni » der achlt « ,l » en
enstllsch . französischen  0 s s e n s 1v v e r i u ch e aus der
slandrischengronl al» wenig stiinslig für die Aerdändelen dar . Clwa
2» van den Le,bändele, , beleg,e Dvrfer feien bei den zweMosen
Lerfndien und Lvrslbften wieb .-r an die Deulschen verloren ste-
ganste » . Die Aeriusle der Bcrbiindele » werde » al » enorm bezeich¬
ne!. Der lliollcrdamsdie ..Eouranl " lprichl von lüllM » bi» 200 (HM)
Mann und fastli Die strafte Offensive , die von Josfre am 17. De-
zeinber Iiiisti' limdigi würbe , »ad durch die die Deulschen oernichiei
werde » fvlllen . ist ohne tfrfolg geblieben.

Der in Pandon erjchei,lenden „Independencc Beige " zufolge
>»u die b e 1g 11ch e !>I e st i e r >, n g die i'>11 s e I a p a „ » zue Be-
freiung Belgien » aiigeru ' cn. Danach scheinl « clgien . fo meint die
-Boss, stzeilmig", zu der ftrafl de-s Dreiverbandes , .Id,l mehr genug
Lerirauen zu haben.

Dis täglichen r i c g e f ü ft e n Englands  sollen jetzt
-t.. Mnlwneu Franes betragen . 'Anfangs August betrugen sie nur25 Millionen.

Die englische Regierung mahnt die Blätter , einen Aufruf
vorzubereiten , durch welchen der Lu ^us etwas eingeschränkt werde.

Aus P e t e r s b u r g wird dem ..Berliner Lokal -Anzeiger - über
Rotterdam gemeldet , daß fünf deutsche Flugzeuge aus die Stadt
isochalschew un Gouvernement Warschau Bomben abwarfen
Zahlreiche Wohnhäuser und eine Markthalle sollen zerstört sein.

Der Mailänder ..Eorriere della Sera " berichtet ans Peters¬
burg:  Seit dem 20 November kämpfen die Deutschen beinahe
uininterbrvchen gegen die Front an der niederen Pznra . Die An.
griffe setzten nur drei Tage aus . wahrscheiuli -h . um den Arlillcrie-
kamps noch intensiver zu gestalten . Die Deutschen Haben an dem
re-chten Pilika -lifer die russische Nachhut abgelchnitten . die mit der
russischen 'Armee am 21. Dezember an die Fron .t Dpoezno -Tomaszow
vorgeschritten war . Die Oesierreicher und Ungarn leisten ans dem
rechten Nida -User den größten Widerstand.

Nach einer Pariser Meldung der „Deuischeri Tageszeitung " , ist
nach der S eesch l ach l bei den Falklands Inseln die ..D re s .
den an der « -üdspitze Chiles in Punta Arena » angekommen,
habe dort Zt'ohlen elngenommen und sei dann wieder in See ae.
stochen. "

dah
nur

Bteurfte Ha » rtct>K>.
»rprkchrifvttttt

8chv rer vrandunglüch
WB. S t e Iii g n d e ii I» Bayern, 30. Dezember.

«Privattelegr.» Am Montag früh"',8  Uhr entstand in
der gräflich Dürkhelmer Brauerei in Steingaden ein
Brand, dein das ganze Brauhaus zum Opfer fiel. Mit¬
tags gegenl Uhr stürzten die Mauer und der Kamin In
sich 31,(ammen und begruben7 Mann unter sich. Vier
tonnten mir als Leichen geborgen werden, die anderen
finv schwer verlegt.

»i iii« Ä e,- Jr5 rfn ^l -ke» irünrnst,». die .s>andc an die hcflig
pl .liiindcn iLcalazon gelegt, slano die junge Frau da und ver.
Hu)L. ’.a ir Da» soeben Eclebte nachzudeiiken.

<-ie vermochtec". li cht. Ein schrecklicher Schmerz hatte sich
ihrer bemächtigt. Ihr Gatte — ein Feigling.'

ldcit,i nh sie hotte deshalb die zhilse ihres
lJI' - ll!:b d » - Halle stvichi gehall , Halle es inchi

u. ir 1*) v-.rin acht, jenen hmaiif *mocifcn, sondern hatte es viel-
oerh'i-lntte!̂ " " 8 ' eche sie zu», Abschied„och
. ,l"' t "Ul einen Xchnstuh, nieder „Nb brätele lange stumpf.
£li ,IC l 'urännu ? 5,aste ein id,redlicher

. ,«" >uall - hsarun, . warum iurchlcle ihr vicmahl - ei»
moH, S »" 1 ilii0r Mistdars.  den sie nie leiden ge-
!nn . ' »g 1. f," 11r ' d - '' lmbegri-islicherweiseverstanden
» lnimi . - i-in.zusrbi.ii-nheln. i» das, sie darf,ber ihre srähere

IU bergeflen uermachle? Warum sstrihlele er diesen
a.. , » t n" K' bS- l!crl,<lli; klelststl.- er habe es längst ge.
aliiil. duft derselbe ein .saifchhiielcr und Glädsritter fei- ^

Sc-lmeefällist und nnide erhob sie sin, endlich »nd bevab |id>
m 1I11„ imim-1. Soll --1-1 ihr »ii-f „,,f da» Bädnl -. ihre» Baler».
Mist sie ll .es- »ist xefalkele» .iiänben davor stehen und deirachielee».

Triinci, stiegen ihr in - 1 Augen. Sie sah wieder die Fabrik
o.i- grolle Bieie. oa» Bure »», ft, welchem sie an .einer Seile „rbel.
Wvrie'^ - - llnendläh zärllld,e Sllmme. feine lliigen

Balcr, fiiifterto (11. Dich habe ich vergessen tvnni-n. Dich
ober ihn. der niiel, so ganz »nd gor einstenoniinenl-vd der _
"ir oÄ !"!il!,!:l'o,!' i •or:!itl ,' e bu» VNUP1 in den Racken.

"T " ' '' u I »- m den lestic.i Aahren aelebl
bolle, dieie» Wlszaoil». der Baronin !stnpi»»ln. Branil, Mid 10
ulrler anderer, die 1»» .lnfang an inslinkliv veralisihi-ul und nie
U.f e »e gi-i-lgneie Ulesclliehas, Iiir ihren Wntu-», wie (ii,- sich selbe,-geholten !urtle und wie h'hr mit liecht!

Äbschenlich. ries sw mll bin,enden Augen, van Sckinrke,, „m
gel'en zu fein, ohne es zu wissen!

Gesfentlicher Wetterdienst.
b" * ° Vlit , m®n^ ,,iif.TlU«7e n,i'r »"

Wolfig bi» Heller, Nacken, käller . ivrstliche Winde . Rachlfrosl.

«helnwafserfland.
VIebrlch , Miilag » 1.54 Mir . + 0,03 Mir.

jH  Theater - Spi -Aplan.

liönlstlhhe» DH,ater In wtesbadrn.
Beröffenlllchung ohne (gewähr einer evenll . Abänderung der

Vorflellunst.

r s» ,yatw &.xt
T '&% BniL n  ’ " ,,tt(  ® a* °°n » etlbronn.

Resldrnz-Ihrqsrr In WIe»bah«n.
r-lenviaa. Al De-zemln-r. 7 Ndr. Ovlnunft

iÄ 'Ä 7,. 11* ' * “ •*,« .« «« « , 3«(£.»«;
«turhnu» In Wiegbaden.

ronnerSlag . Tezcmber.- 4 Nhri « bouneuienli-lston,,« .
. . Mainzer Stndllheatrr.
»umvoch . 30 Dezember , lilelchlosseu
Dvlinerginq. 31. Dezember. Oänlel und Grelrl , Ballen.

anöl» Iekk„ »
KmI 1|( I . boilirn», g VTlnttrbm «hl

Huranctatt Hathalm I. T.
'VitMundo , Frankfurt a H. Prannka
■lurehOr. Sakuln -KtlilMn . NirrtatMk

«m r " trholunfj

Emm
,rs,i ,C*I f.el <-ö if '.r ein sie Halle einen vollständig rulnlerlen
ii »-' / !, ? ' ,i lnc ®‘ llcr "nd sein Bermög . n oerlchwendet,
flst den sie selbst nach cme ungeheure Summe dahingegebcn , um
ttÄif “ « " ■ Mertmlirdi «. Haft sie. oerblendel . wie L
n "" " gewesen , nie darüber nach.
j!>d" ch> Halle , ^aft c» ihr me elngelallen war . er könne sie nur au»
Berechnung geheirate ! haben , seine stiebe müsse erhenchc » sein.
stich.^ ' i- no '' ,r<u?,c,lci' Je,lnc -Uilsc . seine zättlichen Worte

(Ruckes an de-r Riviera . alN Äenser
See . in ? ialiin . in, OZinnemald ststge, nlel' l» al » stäge!
11. d"ch " Ich! so. da » kannle nicht sein ! üt  Halle

nmftle sie geliebt haben ! Sich hierin ge.
lauscht zu haben , ivnrde eine grafte ülrausanilell sein-

''̂ .!>d° rs- der e» gewagt Halle, sie - . wie er e» versucht
— zu bersthre ». — wie j,e Ihn haftie , verachlele . verabscheule ! V

. » ' i .-iÄ .r ^ tonnen , ohne den ,-jort , ihre » « al-. 1 tii . elften, j -imimii.-m ii .ifi .» or »»,,»i , . . .
!.« ' Iß « ? »*» !' ^ " n de.? hm .e" er" ° is^ iIar H ^ !

Äh ' mi '- '& i « " dere». geheim.,;uv es ein anderes , geheim-

über !!>ro „ (flSiÄrtuim .•/ " ' il,ln ( il‘ U- b' rgewichl

DfeUeidjt einen Beweis Iiir da », um" was e, sich Handel,es ' "
"de " mm .' Vinci , Augenblick dachte sie in ihrer flcbtrl.

«riwff |f?Ub« . « ,Ä "h% |? m?!.bncr." Ürt,,‘f0,n,'"bvn Manien,
Da » .(Und . ihr - sein Sahn!
Und der Ojrbdnfe an den Salm , den Liebling , erweckte die

?ückg- wlchen war '. " " " » « »•

™ c" , ffiiflfvlo sie. Dich kannle ich sa lange vergessen!
-dinell rille sie nad ) den, (imberzimmer . ge,rieben non d"„,

01,5 !l)r "n L

(Fortsetzuug folgt .)

jfrrvty &i
liii' Mi  iteteifigrei Fritz Meholi , HaiaBsr̂assB 24. I



iHm.i.iiim.'ji
Anzeigen -Teil

mu
»clr .: Maul- und ftlauen|tnd)*.

Di.- imt«r d>->» Viehbestände de» „ osmeggermelsler» Heinrich
Bollnn-r liier, SAicr|teiner|lrnfte 54, ansgebrocheneMaul uni)
lilmiei'|cud)C ist erloschen.

Die ungeordneteSperre ist aufgehoben.
Biebrich, den 5V. DezemberI!,I4.

Die Polizeioer,oallung, Bogt

holzversleigmnig.
Montag den 4. Januar 1915, vormittag» 10:, Uhr. kommt in

bcm hiesigen Stadiwald. Distrikt 18 « riicher, folgendes lüol; zur
Versteigerung: . ^

14 rm. Elchrn-Sche» und -Knüppel,
375 rm. Bnchen-Scheit und -Knüppel,

5455 « uchrn.Weüen,
«0 tüebund« esenrelser.

Zusammenkunft um «.48 Ildr am Chausseehaus.
Günstige Fahrgelegenheit mit der Sehwalbacher lkisenbah» ab

Wiesbaden5.15 llhr. Uandesdenkmal9.2:4 Uhr, Waidstrahe9.25 Uhr,
DoghelM9 35 Uhr.

Biebrich, den 39. Dezember 1914.
Der Magistrat, I . Trapp.

Empfehle:

prima Hammeifleisch
pfittd von 70 Pfennig an.

Rudolf Engel
rrlesoi . 242 , . « nttoevlat », grft attmentiillftr

-m,- ,-e- «» *»»«»»»»»

m  gtoHtt MO:
Hasen, Ijajeniiicfocn, l)ajenluulc,
hajenragoul ocm ganzen Hasen
80  psg- (Enten, Hahnen, Hühner
zu billigsten Tagesp-eisen. 2.754

Leleson 334 . St . Her ber » ttaijerl 'l ->k->47

Habe meine Praxis als

Augen trzt
von Eltville nach Wiesbaden verlegt .-Sprech¬
stunde 10 - 12 '/i Uhr und 4 - ., Uhr . Somngs
10- 11 Uhr im Arat - BOro , Lanflgaose 25

Dr. med . Frtz Strauch

Sdmitzelsette
mit Zudat* von Salivila«, 'i er-
Ijtilit'n und 11;1» tilgte
cum Koclmij der \ v«11
nur «»raut. reine Kern-oeiie
besser und halb so teuer wie

i«do» St-lfenimlver.
Vntav Erkii. C.W.Patis Ht

K<‘,*r. 1811- 1287*
1-abrik chemisch reiner Keru
Leiten U fei ier Toilette oriien
Wioebailen , LA^Qussne *7

Nh'derintre, bei Herrn
E lohnaidtrhtthn , Qhein-

•txas**' U. Bi**brich «■Kn

«Ol. WLki
AH«criilhirn
tritt SiribniiM:r . u -.' .umniK v

C.nt«ch- übt . t»»„!»r , - » - -,u,r,v,i lllatb ni)Nrabe3.
H,1-1 rNimisj _2 t£ft_r_M iräinttf Siaesti
iui 1 S -oik tu vermiete»
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Nahere»  Barterre . LI»

Neuleiu,>,v«->ln5l»oii»n»n '
Njänme und-4N8", an e b >a-
!N l,, -l».-n:.e5,

Mitcsstr,
Vlrlkl im Geliebt und Bin» 9r"«
beleitia, mich und »uorrlällta
ZnaUnn» I»nt» n»-e>»<ltiiin »>-
s «tto ,tn drei Stärken 3 50-isf.
m.  1 - u. SK. 159). Stach 1-3er
Walch in» Zuokooh -Crame,
Tube 50 Pt ., 75 Pi Jf . nachbe¬
handeln. Wravvanic iOhtuim,
ti. Sanlendenbeltällgt Bei Ab.
Vtipenbr imce, 7?lora-Trogerle

,„jwiT_
«aibaueltrahe <t« vi »er
mir len . . .

Stab « elchäi-dltellc de4 Bar
, r̂ -B»re>->» » . B

Was glBast ta ier Paste se tolili aai reta,
Wes utri seiest na Xluiera Vertrages,
Was stärket Ue Staates, die Xraske*allste.
Wirkt aaregeai stets aal iea Jtageat
us itt sittt’s. stao's Mister Welat

liotsts AM «. Me
Manmidenlnn! na 2 v-Hti»
Veutf »u oer-mcie» u-io

S!ädere« Naiieip au >9 u.. t.
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FretwilEiDs Feuerwehr
gegründet 1851.

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere Mitglieder
von dem Ableben des Ehrenmitgliedes und früheren Brand¬
direktors

Herrn August Wolff
Landtagsabgeordneterund Bürgermeistera. D.

in Kenntnis zu setzen.
Wir betrauern in dem Dahingeschiedenen ein lang¬

jähriges Ehrenmitglied und eifrigen Förderer des Feuerlöschwesens.
Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 31. Dezember

d. Js., nachmittags2*/. Uhr vom Sterbeliause, Rheinstrasse 19
aus statt.

Zusammenkunft nachmittags2 Uhr am Spritzenhaus
Nr. 1 Schulstrasse. Uniform mit Helm und dunkler Hose.

Biebrich, den 30. Dezember 1914.

Das Kommando.

Gewerbeverein Biebrich.

Unser hochgeäidilltzter KhrenvoisiU-i.-der

der Landtag abg’ o-dnet -; und Bürgerm -istor &. I)

Herr ÄUgUSt Wolff
ist verschieden.

Der Verblichene war in deu langen -Jahren sciu'-r
Mitgliedschaft stets ein eifriger und erfolgreicher Förderer
unserer Bestrebungen.

Sein Andt-nlou wird bei uns dauernd in Ehnn bleiben.
Die Mitglieder werden gebeten, dein\ erstorbenen durch

zahlreiche Beteiligung bei der Beerdigung die letzte Ubre
zu erweisen.

Biebrich, den 30. Dezember 1914,

Der Vorstand.

Turnverein Biebrich
gegr 1846. —Jur. Pom.

Unser Ehrenmitglied
Herr Bürgermeistera. D. und Landtogs¬

abgeordneter

August Wolff
ist von dieser Erde abberulan.

Sein Name ist mit der Entwickelung unseres Vereins und
mii der Entstehung unseres Turneiheims so eng verknüpft, dass
stell der Verstorbene dann ein für alle Zeiten dauerndes dankbates
und ehrendes Andenken gesichert hat.

Der Vorstand.

Den Heldentod fürs Vaterland starben unsere treuen
Mitarbeiter:

Adolf Haberstock,
Wilhelm Haupitzer,
Heinrich Stein,
August Sternberger.

Line ihrem Andenken!

Kalle 6c Co .. Aktiengoseiischafi :.
Biebrich, den 30. Dezember 1914.



Nachruf!
Am 28. Dezember verschied der Vorsitzende unseres Aufsichtsrats

Herr Bürgermeistera. D. und Landtagsabgeordneter

August Wolff.
Fast 40 Jahre gehörte er ununterbrochen der Verwaltung unseres

Vereins teils als Vorstandsmitglied , teils als Aufsichtsratsmitglied und Vor¬
sitzender an. Seiner unermüdlichen Tätigkeit, seinen reichen Geistesgaben
und seinem klaren Blick in allen wirtschaftlichen Dingen hat unsere Genossen¬
schaft ihre heutige Entwicklung mit zu verdanken . Von den vielen Arbeits¬
gebieten , auf welchen sich der Verstorbene betätigt hat, ist wohl unser Institut
dasjenige gewesen, welchem er stets und fast bis zum letzten Atemzuge ein
ganz besonderes Interesse gewidmet hat, tief durchdrungen von der Geber¬
zeugung . daß unsere Bestrebungen zur Förderung der wirtschaftlichen Ent¬
wicklung unserer Stadt von höchster Wichtigkeit sind.

Sein Name und Wirken wird mit der Geschichte unseres Vereins
unauslöschlich verbunden bleiben.

Wir werden ihm allezeit ein dankbares Andenken bewahren.

Biebrich,  den 29. Dezember 1914.

Der Vorstand und Aufsichtsrat
des Vorschussvereins in Biebrich

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Unseren Parteigenossen teilen wir hierdurch in Trauer mit, dass unser
hochverehrtes Mitglied, der langjährige Vertreter des Wahlkreises Wiesbaden-
Land—Höchst

Herr ÄUgUSt Wolff
Bürgermeister a . D.

Mitglied des hohen Hauses der Abgeordneten
am 28. Dezember verstorben ist. Er hat sich, unterstützt durch klaren Verstand,
reiche Erfahrung und Menschenkenntnis, treffendes Urteil, nie rastende Regsamkeit
und patriotischenSinn um die Partei und um die Forderung aller Interessen unseres
Wahlkreises die höchsten Verdienste erworben. Sem Name wird bei uns stets in
dankbarer Erinnerung bleiben.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 31 Januar, nachmittags 27» Uhr
vom Sterbehause, Rheinstrasse 19, aus statt. Um möglichst zahlreiche Beteiligung
der Parteigenossen bittet

Der Vorstnd
des HtlOMlUtarUn Rrelsverelns Wtesbadeebui

Dr. W. Kalle.

Für die uns beim Heimgang unserer entschlafenen

lieben Frau und Mutter erwiesene Teilnahme sagen wir
unseren herzlichsten Dank.

August Ahrensu. Kinder.

Biebrich, Ende Dezember 1914.

Zu Xonntrstnfl unb Mruinbratafl
IrlnNr Vii | ( lidKfl |iMi . ttubllau im
Ausschnitt . Wlclans unb « rntschell-

sische billigst ttcfteUunacn höflich,t erbeten . Lüg.
lich bau nachmittags 4 Uhr ab frisch gebatkeue Fische.

Jean V >eeO, Zrankfurtersfr9, Gartenhaus.

turnt Sonnt
«n febnatwt « erbet, am 1.
Britin » nachm, verloren

WbmekenMatien ban». «
(Mist # Weibkrant ®tütf.~u
Beninern! • «laln.etftt. 7.
Sbüiiiii  Koiernlliti
atmeten

Wflbtgtake4. »ftumntoit.
frilAen dttinditD.WltWMkk1.80
Dl »«„lft>tUcai»,iebli

«fl
telelon lig gbe ltftrofces

•**HXJffMtrx»■ml w wCiwo

wihneH.
nbolfftr

®on beute ab mhb ein Wlreb erber QnaUnii
aulsrbaurn. Wunn ubne» „achen 40 Ufa. utiinn
tbaitflellife 40 'l«n. prima Leber Margen
Donner«mg van 5 Ubr ab
w»»me Fleischwurst u. gekochtes Fleisch»Vr.Stamm, Elisabethenftr. 3.

»I « « eschnftSftelle b«S BiitgrrvtreinS • *« ,
Abteilung | lc « shnuugS. Mb Alietweseu unb süv
Oehrichtnbsnh» befindet sich von Montag, d.n 4. Januar
ab Satftnlttle 7, parterre

Die Teschäfttftunden der Abteilung für Wohnung»,
unb Mietwefen finden wie seither Dienstag» unb Freitag»
nachmittag» von 7 di» 8 Uhr statt.

Für WahnungSnachfragenund -Anzeigen liegen die
Bücher während de» ganzen Tage» auf . Die Mitglieder
werden höflichst ersucht, von dieser bewährten Einricht un,
immer mehr Sebrauch zu machen.

__ Per vorstattd

MllkMWM » jKlbls "Mit
D-r geui: v . Peierseu.

den I. Vanusr . adeub» Udr im . Raiter « ball».MebdadenerSirabe »

ZamMenabend.
. Ta» b,r j' tziaen Seit en'fareftenbe Um,ramm entdSitu. o.ba» Tbcaietbuif: . tat rechte «geibaachtealiitr».

De> Ikintrtit ib aünilich frei
Sn biefer v ranbaliuna flnb aue Mitalieber unb ftr-urbe

laiale bie verwundeten«rieaer in Bted' ich
treundltchft eingeladen aatUS

Der Botftanb.

Elektro -Blograph.
ttb beute und folgende Tage »M VfllonfeanDf idd  WWi

«rohe» vatrlail'che» Schaub « ln 3 Akten fawle sei,« lebenWimagrn

Süt

Trauerdradtsadieiim Briet-u Kartenformat liefertmkürzest.Zeit
m Bonn ruterei Guido Zeidler, m grifft irtin _

0 -Rvrn. Mainzer Dir V. st«

Punsch und Sowie
empfehle ich

mefu» unerkannt gutru

immk
Weißweine.

19U«rTschweiu . . 90*
vürkheimer. \-
(9t(cr Oppenheimer naiur«in\ 20
|9|2er Niersteiner. . . . 141)
Hochheimer verg. 150

Rotweine.
d̂ürlettn Stalle«nalw.l»mit deutschem-- I

Rat- dezw. Weihwein aerschnitten. , » 5z

Spezialmaike. 904
PCrlflf'3tüHü naturrein J,—
Oberlngelheimer

V, Stau « 70 » V, Slawe 1. 20

1911er Marganx»,«..1. . 150
■T Nur in meiner verkaufofteAe

MnttzauSftrntze
Arrac de Batavia '•*
§a;on-Ram. 155 0.901
5it.Rumverschnitt1.50 1.10
veutscher Born*. . 2.00 1.40
Deutscher Rnm** 255 1.70

Punsch-Essetizen
»u den bMtgsten Preisen.
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